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Sächsische Landesstiftung Natur und Umwelt  

Stiftung öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen 

Riesaer Straße 7, 01129 Dresden 

Auf unserer Internetseite können Sie sich  

entsprechend der Teilnahmebedingungen der 

Akademie der Sächsischen Landesstiftung  

Natur und Umwelt online anmelden und sich  

über weitere Veranstaltungen informieren: 

Hier QR-

Code der VA 

   

Kontakt  

Katrin Weiner 

E-Mail:  Katrin.Weiner@lanu.sachsen.de  
Telefon: 0351 81 41 66 09 

Veranstaltungsort 

Rittergut Limbach 

Stiftung Leben und Arbeit 

Am Rittergut 7, 01723 Wilsdruff 

www.leben-und-arbeit.net   

 

Teilnahmebedingungen 

Die Teilnahmegebühr beträgt 40,00 € . In der Teilnahme-

gebühr sind die Kosten für Tagungsgetränke und Vesper 

enthalten.  

Übernachtung am Tagungsort ist möglich und wird von 

uns ausdrücklich empfohlen. Die Kosten für Übernach-

tung und Verpflegung (Frühstück, Mittagessen, Abendes-

sen) in Höhe von bis zu 70,00 € für die zwei Tage sind 

durch die Teilnehmer selbst zu tragen und vor Ort zu 

bezahlen. Die Verpflegung ist vegetarisch. 

Übernachtung und/oder Vollpension können bei der LaNU 

mit Anmeldung online gebucht werden. Individuelle Wün-

sche sind mit dem Rittergut selbst abzuklären. 

Datenschutz 

Informationen zum Datenschutz finden sie unter 

www.lanu.de. Ihre Daten werden nur im Zusammenhang 

mit der Durchführung der Veranstaltungen gespeichert 

und verarbeitet und wenn verpflichtend an Förderinstitu-

tionen im Rahmen der Nachweisführung in Projekten 

weitergegeben. Das Einverständnis Ihrerseits zur Daten-

verarbeitung ist Voraussetzung für die Teilnahme an der 

Veranstaltung. 

Hänsel und Gretel -  

Wo verirren sie sich  

heute - im Wald, im 

Netz, im Leben? 

Eine Veranstaltung für die Arbeit 

mit globalen Themen in der  

eigenen Region  

 

Veranstaltung B 01/20-4 

 

am 03. und 04. September 2020 

im Rittergut Limbach 

Weitere Bausteine UmweltBildung für  

nachhaltige Entwicklung im Überblick: 

Inklusion in der Umweltpädagogik:  

10.07.2020; Großpösna 

Nachhaltige Bildungskonzepte selbst entwickelt: 

08./09.10.2020 in Limbach 

Rollenspiel, Mystery & Co:  

Materialentwicklung für die eigene Einrichtung,  

12./13.11.2020 in Tharandt 

Wie sag ich`s meinem Kind?  

Zielgruppengerechte Kommunikation in der Bildung;  

26./27.11.2020 in Limbach 

 

Hinweis: 

Die Einhaltung des Hygienekonzeptes der LaNU für Veran-

staltungen ist Voraussetzung für die Teilnahme am Semi-

nar. Siehe www.lanu.de  

Wir bitten um verbindliche Anmeldung unter 

www.lanu.de bis zum 17.08.2020. 



Alternative Bildungsansätze, eigene Erfahrungen, 

authentische Berichte—Eine Veranstaltung für 

die Arbeit mit globalen Themen in der eigenen 

Region 

Globalisierung und Klimawandel sind zu Schlagworten des 

21. Jahrhunderts geworden. Diese Prozesse werden beglei-

tet durch Schlüsselbegriffe wie Gerechtigkeit, Verantwor-

tung und Gemeinwohl. Dabei ist es nicht immer auf den 

ersten Blick ersichtlich, was ökonomische, ökologische und 

soziale Missstände tausende Kilometer weit entfernt mit 

dem Leben vor der eigenen Haustür zu tun haben. Warum 

etwa verliert der Steinkauz seinen Lebensraum, wenn An-

ton Apfelschorle im Discounter kauft? Warum stirbt der 

Sonnentau aus, wenn Karl Rhododendron pflanzt?  

Das Seminar lädt ein, einmal über den Tellerrand zu schau-

en und in praktischen Modulen auszuprobieren, wie Kin-

dern und Jugendlichen globale Themen anschaulich ver-

mittelt werden können. 

Es bietet ein umfangreiches Methodenangebot zur Förde-

rung der Handlungs- und Beurteilungskompetenzen eines 

Jeden. Die Teilnehmer*innen erhalten praktische Impulse 

für eine Umgestaltung der Lernprozesse in der eigenen 

Einrichtung. Dabei spielen Schlüsselbegriffe wie Lebens-

weltbezug, Ganzheitlichkeit und Empathie eine große Rol-

le. 

Das Seminar greift Themen auf, die sich an den Nachhaltig-

keitszielen orientieren und gleichzeitig für die Bildungsar-

beit der Teilnehmer*innen von Bedeutung sind oder in 

Zukunft sein werden. 

Zielgruppe 

Das Seminar richtet sich an Pädagog*innen, Umweltbild-

ner*innen und Erzieher*innen. Das Seminar wird aner-

kannt als Fortbildung für ZNLer und als D- Modul für das 

Zertifikat Waldpädagogik.  

Tag 1:    03. September 2020 

_______________________________________ 

10.00  Begrüßung und Einführung in das Programm 

10:15  Hänsel und Gretel – Eine moderne  

 Adaption ?  

 Warm up 

10:30 Meine kleine Welt ganz GROSS  

 Kennenlernen 

10:50 Global denken – lokal Handeln: Die Ziele für 

 Nachhaltige Entwicklung. Ein Überblick  

 Vortrag 

11:05 Agenda 2030 – Die globalen Nachhaltigkeit-

 siele regional umgesetzt  

 Kleingruppenarbeit 

12:00 Armutsbekämpfung und Schutz der  

 Ökosysteme? Diskussion zur Relevanz der  

 17 Nachhaltigkeitsziele  
 Plenum 

 

12.45 Uhr MITTAG 

13:30 Ivan’s Spiel (Energizer) 
 Perspektive - Information – Haltung:  

 Praxistool für Lernen im globalen Kontext 

 (Teil1) 

13.45 Wolle, Milch und Fleisch -  

 Lebensgrundlage oder Luxus? 

 Vortrag und Kleingruppenarbeit 

16.00 Warum stirbt der Sonnentau, wenn Karl  

 Rhododendren pflanzt? 

 Impulse zu vernetztem Denken 

16.45 „Das Wort zum Tage“ 

17.00 Ende des ersten Tages 

Tag 2:    04. September 2020 

____________________________________ 

9.00 Der Name ist Programm! 

 Perspektive - Information - Haltung - (Teil2) 

9.30 Salbei, Kiefer, Teufelskralle: Medizinal

 pflanzen als Wirtschafts- und Kulturgut 

 Vortrag und Kleingruppenarbeit 

11.30 Sonne, Holz und Hyazinthe - Energie 

 nachhaltig gewinnen 

 Vortrag und Kleingruppenarbeit 

12.15 MITTAG 

13.00 Weltspiele – Spielwelten - Energizer 

 Perspektive - Information - Haltung - (Teil 3) 

13.15 Nashorntee und  Naturschutz. Chancen 

 für verantwortungsvolles Handeln jedes 

 Einzelnen 

 Vortrag und Kleingruppenarbeit 

14.45 KAFFEEPAUSE 

15.00 Hänsel und Gretel - Ein Weg und 17 Ziele 

15.45 Feedback und Verabschiedung 

16.00 Ende der Veranstaltung 

Referentinnen 

Karin Roscher: Umweltbildung, Beratung;  

Organisation WaldErlebnisWerkstatt SYLVATICON 

 

Katja Kaupisch: Nature & Transition,  

Büro für Regionalentwicklung und Umweltbildung 

Programm Programm Inhalt 


